
ZUM THEMA WANDLUNG  
 

Wandlung in der Transformation  
von Mensch und Erde  

 
Wirken für die Erleuchtung und den Aufstieg mit Licht-Körper-Aufbau  

 
Alles ist Geist. Geist ist Licht. Es schwingt lediglich in verschiedenen Dichtegraden. 
Die Spektren des Tast- und Sichtbaren verändern sich mehr ins Feinstoffliche. Dabei 
verändern sich Körper und Wahrnehmung. Erde und Mensch werden lichter, feiner. 
Das ist Teil des Aufstiegs, der Reifung und Höherentwicklung des Bewusstseins 
heißt und Heimkehr im zunächst inneren Sinne: Transformation. Wie wandeln sich 
die Menschen? Die Energie der Erde steigt an. Energie kommt stetig zur Erde. Sie 
erweckt alles WAS IST zur Erinnerung, himmlischer Geist zu sein. Das ist die 
Erneuerung, von der auch heilige Schriften sprechen. Dabei öffnen sich Medizin und 
die Gesellschaft allgemein entsprechenden Entwicklungen und erleben Umbrüche. 
Wir werden lichtvoller und leichter. Die Dichte der Knochen nimmt mehr ab, weiß 
man aus der Medizin, für spirituell Schauende Indiz für Lichtkörper- Entwicklung und 
hoffentlich bald weitflächig. In Verbindung mit bereits aufgestiegenen Ebenen, kann 
man den Prozess begleiten und erleichtern, der bei Blockaden Kopfschmerzen, 
Fieber, Übelkeit, Ängste, Allergien und andere Beschwerden bringen und mit 
Energieanstieg in den Fluss gebracht werden kann. Dazu kann jeder etwas tun. Ein 
Weg, weitflächig beizustehen, ist von erleuchteten Meistern gegeben worden und 
wird hier als Darshan oder Lichtkörper-Aufbau in Seminaren oder anderen Rahmen 
gegeben: Eine Energieübertragung kann direkt gegeben werden in Antwort auf 
Gebet -Bitte -eines jeden, was jedem jederzeit zur Verfügung steht, oder als auch 
durch erleuchtete Präsenzen höherer Ebene zur Erde gegeben werden, wo sie 
manchen Personen als Mittler übertragen wird. Das Wirken damit kann gleichzeitig 
ihren Aufstieg fördern. Von diesem Weg berichte ich im Folgenden. Es wird auch 
"Übergangs- oder Durchgangs-Heilen" genannt, weil es auf die Energie der höheren 
Dimension und Neuen Erde vorbereitet, eine Energie, in die die Menschen allmählich 
einschwingen und sich noch darin befinden, kontinuierlich. Mitgefühl im Sinne der 
bedingungslosen Liebe ist die Haupteigenschaft dieser Erfahrungsqualität. So ist die 
Liebe zentral und äußeres Wissen ist Beiwerk.  
Was geschieht bei der Art zu heilen? Zum Ziele der Erleuchtung der Menschen wird 
Energie übertragen. Es dient der Erinnerung der göttlichen Herkunft und zur 
Stärkung der Verbindung. Es bereitet auf die himmlische Präsenz vor und sich mit 
dem WAS IST zu konfrontieren und dann auszusöhnen. Wir sind himmlische Wesen 
und vergehen nicht, wenn sich der Körper mit dem physischen Tod auflöst. Man geht 
weiter, wechselt nur das Körperkleid in ein lichteres. Wir haben mehrere 
Körperkleider, die bis zum lichten Körper reichen, mit dem wir buchstäblich in den 
Himmel reisen können. Damit können auch Veränderungen der 
Wahrnehmungsebenen einhergehen, die neue Bewusstseinsebenen erfahren und 
betreten lassen. Das Christusbewusstsein oder "Einheits-Bewusstsein" ist 
Bewusstsein, dass alles miteinander verbunden ist, in Liebe und Frieden miteinander 
existiert. Man integriert es, wenn man sich mit bedingungsloser Liebe in Verbindung 
setzt und sie lebt. Es ist nicht immer nur hell und freundlich, es kann auch dunkel und 
abgründig sein. "Die strahlenden Diamanten im Charakter werden zu Werkzeugen 
des Aufstiegs". Auch Altruismus ist ein "Fahrschein" zum Aufstieg. Es ist weniger 
wichtig, energetische oder esoterische Zusammenhänge zu kennen. Das Wissen 



kommt durch erleuchtete oder geistige Energie auch von innen. Dort entfaltet es sich 
und steht jedem zur Verfügung. Die Zellen können durch geistige Kraft gereinigt 
werden. Dadurch kann mehr Licht aufgenommen werden, und die Zellen schwingen 
freier, einschließlich aller Drüsen. Wenn die Kopfdrüsen ihre höchste Funktion 
erreicht haben, hört der Alterungsprozess auf. Die Menschen sind auf dem Weg älter 
zu werden und sich auf dem Weg auf die Vereinigung mit dem hohen Selbst 
vorzubereiten, das in höheren Dimensionen ein eigenes Dasein führt und in das wir 
uns buchstäblich wieder aufrichten. Durch Gebet kann Energie strömen, mit der die 
Wirbelsäule sich aufrichtet und in neue Stellung kommt. Lebensthemen, Traumata 
und Blockaden lagern sich in der Wirbelsäule ab. Ihr Aufrichten hat seelisch-geistiges 
Aufrichten zur Folge. Daraus folgt eine Bereinigung. Kosmische Verbindungen, die 
jeder hat und die man selten kennenlernte bisher, werden dabei angeknüpft und die 
feinstofflich sichtbare Zellstruktur (DNS) geheilt und angeschlossen. Wir sind 
multidimensional existente Wesen, die ihres göttlichen Ursprungs gewahr werden. 
Sogenannte feinstoffliche Operationen oder Eingriffe können geschehen. Dabei wird 
von einer anderen Dimension durch Helfer von dort bis In den physischen Körper 
hinein gewirkt, wobei positive Veränderungen an den Gelenken, Knochen oder 
Gewebe zu sehen waren. Das geschieht in Abstimmung mit der inneren Führung des 
Menschen hinsichtlich ob und wann, Art und Umfang. Dabei wird auch die Merkaba 
(siehe Bild),Teil unserer Aura, die jahrtausendelang bei den Menschen inaktiv war, 
der himmlischen Identität unserer höheren Körper, aktiviert, deren Zentrum eine 
Lichtsäule (Pranaröhre) längs durch den Körper bildet. Diese Lichtsäule wird wieder 
freigemacht.  
Hierbei können Möglichkeiten freiwerden wie die, direkt von Licht genährt zu werden 
und weniger bis schließlich keine Nahrung mehr zu brauchen. Die Selbstheilfähigkeit 
und Immunkraft kann steigen und die spirituelle Dimension mit Liebe im Zentrum sich 
entfalten. Die weise Intelligenz lenkt die Energie so, wie sie für jeden richtig ist. Yoga, 
Meditation, Naturnähe helfen es freier zu erleben. Lernfähigkeiten und Zugänge zu 
Sprachen erfuhren Verbesserung bis hin zur Möglichkeit, Sprachen zu erinnern. 
Auch Zähne haben sich nachweislich verbessert. Die Fähigkeit der 
Selbstregulierung, bis zu verbesserter Zahnoberfläche und Kontrolle über den 
Zustand, kann steigen. Man schaut auch Erfahrungen voneinander still ab und hat es 
leichter sie umzusetzen, ein hoher Wert für den eigenen Weg. Dies kann durch stilles 
Wirken geschehen und Informationen über Entfaltung für Mensch und Aufstieg dabei 
übertragen werden.  
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